
Näher kommen 
Unbegleitete Minderjährige kommen allein in 

Europa an, oft nachdem sie Verluste, 

Vertreibung und Traumata erlebt haben. 

Erasmus+ KA210-VET-Projekt 
 

 

Von der Praxis 

zur Praxis 
 

 
Stärkung der professionellen Unterstützung 

für unbegleitete Minderjährige in ganz Europa. 

 
 
 
 

 

Über 
Embrace UAM 

Embrace UAM bringt Fachleute durch Lernen, 

Austausch und Zusammenarbeit näher 

zusammen – damit die Betreuung stärker, 

sensibler und nachhaltiger werden kann. 

 
 
 
 

 

Wichtige 
Fakten 

Transnationales 

Lernen 

 

Embrace UAM ist eine Erasmus+-Kleine 

Partnerschaft (KA210-VET) mit Partnern aus 

Deutschland, Italien und Griechenland. 

    Europäische Zusammenarbeit 

 

Das Projekt konzentriert sich auf die Unterstützung von 

Fachkräften, die mit unbegleiteten Minderjährigen 

arbeiten – denn eine hochwertige Betreuung beginnt mit 

gut vorbereiteten Teams. 

 
Mitte 2025 beantragten monatlich etwa 1 800 

unbegleitete Minderjährige Asyl in der EU. 

 
~35 000 unbegleitete Minderjährige beantragten 

2024 Asyl – etwa 15 % aller minderjährigen 

Antragsteller. 

 

 
Finanziert durch die Europäische Union. Die 

geäußerten Ansichten und Meinungen sind jedoch 

ausschließlich die der Autoren und spiegeln nicht 

unbedingt die der Europäischen Union oder der 

Exekutivagentur Bildung, Audiovisuelles und Kultur 

(EACEA) wider. Weder die Europäische Union noch 

die EACEA können dafür verantwortlich gemacht 

werden. 
https://www.facebook.com/pr 

ofile.php?id=61586725071986 

https://www.facebook.com/profile.php?id=61586725071986
https://www.facebook.com/profile.php?id=61586725071986


Erasmus+ KA210-VET Kleine Partnerschaft 
 
 
 
  

 

 
 
 
 
 

 
Lernen. 

Austausch. 

Unterstützung. 

 

 

Unser Ansatz 
• Job Shadowing & Peer Learning 

• Mitarbeiterschulung & fachlicher Austausch 

• Praxisorientiertes Lernen in realen 
Umgebungen 

• Transnationale Studienbesuche 

• Austausch bewährter Verfahren in ganz 
Europa 

 
Alle Aktivitäten sind darauf ausgerichtet, eine 

traumainformierte und kultursensible Betreuung 

zu stärken. 

Warum Embrace 
UAM? 

 

Asylsysteme sind zwar unverzichtbar, doch die Qualität der 

täglichen Unterstützung hängt von den Fachkräften ab, die 

in Unterkünften, in der Jugendhilfe, im Bildungswesen und 

in der Sozialfürsorge tätig sind. Viele von ihnen sehen sich 

mit folgenden Problemen konfrontiert: 

 begrenztem Zugang zu traumainformierter 

Schulungen 

 wenig Möglichkeiten für internationalen Austausch 
mit Kollegen 

 Austausch hoher emotionaler und 
organisatorischer Druck 

 Embrace UAM begegnet diesen Defiziten durch 
die Stärkung beruflicher Kompetenzen, Lernen 
und der europäischen Zusammenarbeit. 

 

 

15 Fachkräfte 

3 Transnationale 
Lernbesuche 

1 Gemeinsame Lern   
serfahrung 

 

 

 

Wer profitiert 
 

Fachleute 
Sozialarbeiter, Pädagogen, 
Psychologen, Ausbilder und 

Mitarbeiter an vorderster Front. 
 
 
 

 
Unbegleitete Minderjährige 

Bessere Betreuung, stärkere 

Integrationsmöglichkeiten 

und verbessertes 

Wohlbefinden. 

 
 
 

Organisationen und 
Gemeinschaften 

Stärkere Zusammenarbeit und 

gemeinsame Standards für 

inklusive Unterstützung. 


